
EINLADUNG

zu einer Filmvorführung mit anschließender Diskussion

DIE EISERNE MAUER

JERUSALEM –THE EAST SIDE STORY

mit dem palästinensischen Dokumentarfilmer Mohammed Alatar

Eintritt frei

Mittwoch, 8. September 19:00 Uhr
Im Haus der Ev. Studierendengemeinde (ESG), 
Königstraße 88
53115 Bonn, ( 8 Min. vom Hauptbahnhof)

Herr Alatar ist zwei Tage in Köln anlässlich der Mittelmeer-Biennale.
Spontan erklärte er sich bereit, auch nach Bonn zu kommen.

"DIE EISERNE MAUER"

Ein ergreifender Film. Er zeigt, wie die israelischen Regierungen seit Jahrzehnten in 
den  besetzten  Gebieten  die  Landenteignung,  Besiedlung  und  Vertreibung 
vorantreiben.  Er  zeigt  das  Leben  der  palästinensischen  Bevölkerung  hinter  der 
Mauer und wie das Gebiet immer mehr zerrissen wird. Die Bilder sprechen für sich. 
Dieser Film sagt mehr als 1000 Worte.

" JERUSALEM – THE EAST SIDE STORY

zeigt die Auswirkungen von 40 Jahren israelischer Besatzungspolitik auf die Stadt 
Jerusalem und  ihre  Bewohner.  Nachdem 1948 West-Jerusalem israelisch  wurde, 
wird  seit  1967  auch  in  Ost-Jerusalem  eine  Politik  der  "Judaisierung"  betrieben, 
welche darauf abzielt, in der Stadt eine jüdische Mehrheit demografisch zu sichern. 
Palästinensische Christen und Muslime werden verdrängt. In Jerusalem fokussiert 
sich der Konflikt wie in einem Brennglas. Der Film berührt die Frage nach der Zukunft 
der Stadt.

Herr Alatar und die Veranstalter freuen sich auf Ihr Kommen!

Veranstalter: Palästinensische Gemeinde Deutschland-Bonn e.V.
Frauennetzwerk für Frieden e. V.
Deutsch-Palästinensischer Frauenverein e. V.

Verantwortlich:
V.i.S.d.P. George Rashmawi, Schützenstraße 4b, 53773 Hennef
Kontakt: Inga Gelsdorf, Tel. 02224 931413, E-Mail: I.Gelsdorf@t-online.de
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